
Geschenkt ist geschenkt Pf. Matthias Schmidt 2014

Spieler: Chef (A1), 3 Mitarbeitende einer Firma (A2-A4), 4 Beschenkte (M1-M4), 
Gemeindeglieder 

Gutscheine: Essen, Konzert, Blumenstrauß, Kinobesuch, Autowäsche, Massage, Bahnticket, 
Zeitung, Reise, Skipaß, Fallschirmsprung...

A1: Liebe Kundinnen und Kunden, unsere Firma hat in diesem Jahr einen guten Gewinn 
gemacht. Deshalb haben wir uns gedacht, wir machen Ihnen eine kleine Freude. 
Jeder soll sich mitfreuen. Bitte lassen Sie sich einen Gutschein schenken.

A2: Für Sie einen Blumenstrauß...

A3: Einen Kinobesuch für zwei...

A4: eine Massage ...

A2: ein Bahnticket durch Europa...

A3: einen Skipaß für eine Woche...

A4: ein Essen für die Familie .... und hier gleich noch einmal... (M3 + M4 )

A2: Für Sie einen Fallschirmsprung ... (M2)

A3: eine Reise über Pfingsten nach Italien...

A4: eine Autowäsche für Sie ...

A2: einen Konzertbesuch ...

A3: und schließlich noch ein Zeitungsabonnement.

M1: Ich hätte auch gern noch etwas !

A1: Wir haben hier noch Frühjahrsblumen für den Balkon in Rot, Gelb ... und in Blau. 
(gibt ihm eine Tüte mit Samen) Bitteschön!

M1: (lehnt ab). Ich will ein richtiges Geschenk.

A1: Das ist ein Geschenk!

M1: Das ist ungerecht. So eine Tüte ist doch viel weniger wert als eine Reise nach Italien.

A1: Aber sie ist geschenkt!

M1: So eins will ich nicht.



M2: Wenn mir was beim Fallschirmspringen passiert - bin ich dann versichert?

A1: Es ist ein Geschenk. Sie müssen nicht springen.

M2: ... Kann ich meinen Gutschein umtauschen? 

A1: Geschenkt ist geschenkt. 

M2: (an die Gemeinde) Möchte jemand meinen Gutschein haben? 
( Improvisation...Sie möchten... nicht... ggf. Hinweis auf die Gefahr... niemand...)

M3: (zu M4) Haben Sie eine Familie ?

M4: Ja, wir sind zu sechst.

M3: Ich bin nur allein.  (zu A1) Hallo... Verzeihen Sie, ich bin nur allein. 
Kann ich mit meinem Gutschein dann mehrmals essen gehen?

A1: Selbstverständlich nicht. Hier steht - ein Essen für die ganze Familie.

M3: Aber die hier sind zu sechst.

A1: Ja, dann bekommt jeder ein Essen.

M3: Sechs Essen auf einen Gutschein und auf meinen nur eins. Das ist doch ungerecht!

A1: Es ist doch ein Geschenk!

A1: (an die Gemeinde) Wollen Sie auch ein Geschenk? 
Unsere Mitarbeitenden bringen Ihnen gern etwas...


